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Voll Inspiration zum Portrait 

● Bilder für eine Klassengalerie?

In der Kunstepoche ging es in diesem Jahr 
um Gesichter und Farben. Es fing damit an, 
dass wir eine afrikanische Holzmaske aus 
verschiedenen Winkeln zeichnen sollten. Wir 
versuchten, die Proportionen, verschiedene 
Schattierungen und das Licht in mehreren 
Grautönen zu zeichnen. Danach ging es über 
zu dem eigentlichen Ziel: das Selbstporträt. 
Dafür sollte jede:r zuerst das Gesicht einer 
anderen Person ausmessen und zeichnen. 
Diese Maße hatte man als Orientierung. Die 
konnte man dann auf ein Zeichenblatt über-
tragen und an die Details gehen. Danach 
sollten wir die Porträts nochmal mit drei bis 
vier unterschiedlichen Wachsmalern oder 
Buntstiften farbig zeichnen. Ab dem Zeit-

punkt fing auch das Thema Farben an oder 
ging sozusagen weiter, da wir uns mit dem 
Thema schon auf einem Ausflug in das Picas-
so Museum in Münster beschäftigt hatten. 
Wir betrachteten dort zum Beispiel das Andy 
Warhols Bild von Marilyn Monroe. Außerdem 
erinnerten wir uns daran, dass wir uns schon 
in der 7. Klasse mit dem Farbkreis und den 
Farbenwirkungen beschäftigt hatten. Das 
half uns, die richtigen Farben für das Port-
rät auszusuchen, weil wir hier auch nur drei 
bis vier Farben nehmen durften. Viele nah-
men sich da wieder ein Beispiel an berühm-
ten Künstlern und Herr Poppenberg gab uns 
auch sehr viel Inspiration. Als wir damit fertig 
waren, übertrugen wir das Porträt entweder 

mit Schablonen oder mit Kohlepapier auf 
eine Leinwand. Die malten wir dann farbig 
aus. Vielleicht hängen wir unsere Porträts ja 
im nächsten Jahr in unsere „Klassengalerie“.

Leider müssen wir Abschied von Herrn 
Poppenberg nehmen, da er dieses Jahr in den 
Ruhestand geht: 

Lieber Herr Poppenberg, wir hatten immer 
sehr viel Spaß mit Ihnen und haben die Zeit 
sehr genossen. Wir hoffen, wir sehen Sie 
nächstes Jahr auf unserem Abschluss und 
wir wünschen Ihnen sehr viel Spaß auf Ihren 
Reisen. 

Anne (10. Klasse)

Wir wollen uns nie sehen, wie wir sind,  

und wehe dem, der einmal ein gelungenes 

Portrait von uns liefert!

Georg Herwegh (1817 – 1875)

Illustration: Andy Warhol im Stil von Andy Warhol 

Bärbel Orth im Wald mit der 1. Klasse 2015/16

Ran ans Gärtnern!

● 	Ein Aufruf an die ganze Schulgemeinschaft 

Wir haben an unserer Schule einen wunderbaren Garten! Einen Teil gestalte ich mit 
den Schüler:innen, aber der Garten hat noch so viel mehr Potential. Ich wünsche mir 
für dieses Stück Erde noch mehr Lebendigkeit. Wer hat Lust und Zeit sich in irgend-
einer Weise mit einzubringen? Ich freue mich über Rückmeldungen an: 
tobias.kern@waldorfschule-everswinkel.de

Tobias Kern (Lehrer)

mailto:tobias.kern%40waldorfschule-everswinkel.de%20?subject=
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„Foto des Winters“ gekürt:  
„Bei den Lappen” 

Nach dem wöchentlichen Bodenputzen hängen 
viele Lappen draußen zum Trocknen aus – und le-
gen Zeugnis von einer Menge Arbeit ab. Der AKÖ 
(Arbeitskreis Öffentlichkeit) hat das Bild zum „Foto 
des Winters“ gewählt. Der Sieger möchte nament-
lich nicht genannt werden und spendet seinen Preis 
der Fertigstellung des Backhauses. 

Die Pusteblume lädt nun dazu ein, weiter Bilder 
an die Redaktion zu schicken. Im Mai wird auch 
das Bild des Frühlings gewählt. Wir freuen uns 
auf Eure Fotos!

Benjamin Weiß (Lehrer, Redakteur)

Freie Waldorfschule Everswinkel

Wester 32 · 48351 Everswinkel

Telefon: 0   25  82  -  99  18  18

www.waldorfschule-everswinkel.de
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Sa. 25.3.2023
10 – 14 Uhr
Freie Waldorfschule Everswinkel

Wir freuen uns auf Sie!

�  Monatsfeier im Schulsaal 10:30 – 12:00 Uhr, 

Einlass ab 10:15 Uhr 

� Ausstellungen von Schüler:innenarbeiten

� Infostand und Führungen über das Schulgelände

� Schulbesichtigungen 12:30 – 13:00 Uhr

� Essen & Trinken, Kaffee & Kuchen in der Mensa

TAG DER
OFFENEN TÜR
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Termine
Di	 14.03.23	 19:30	 EA 9. Klasse
Mi	 15.03.23	 20:00	 EA 7. Klasse
Fr	 17.03.23	 	 19:00 	 11. Klasse Abschlussball
Sa	 18.03.2	3	 9–13 	 Haus- & Hoftag
Mi	 22.03.23	 19:30	 Elternvertreter:innen Treffen
Sa	 25.03.23	 10–14	 Tag der Offenen Tür
Mi	 29.03.23	 19:00	 EA 2./3./4./5. Klasse
Mi	 29.03.23	 20:00	 für Eltern aller Klassen  
				    Vortrag religiöse Erziehung
Mo	 03.04.23	  	 Osterferien – 15.04.2023
Mo	 24.04.23	 19:30	 EA 4. Klasse
Mo	 24.04.23	 15:00	 3. Klasse Up'n Hoff 
				    Saisoneröffnung Mitmachmuseum
Di	 25.04.23	 20:00	 EA 11. Klasse
Di	 28.03.23	 19:30	 Mensakreis Treffen
Di	  02.05.23	 20:00	 EA 7. Klasse
Mi	  03.05.23	 19:30	 Elternvertreter:innen Treffen
Mi	  03.05.23	 20:00	 EA 8. Klasse
Do	  04.05.23	  	 ZP 10 Deutsch
Sa	 06.05.23 		  3. Klasse Familientag
				    EA = Elternabend

Wunschwelt

●	 Wie soll die Welt  
in zwanzig Jahren aussehen?

Dazu hatten einige Fünftklässler direkt Ein-
fälle, als sie sich daran machten, in einer 
Vertretungsstunde Bilder zu diesem Thema 
zu malen. Cassandra zeichnete das Bild ei-
nes Stegs, der ins Meer führt. „Dort sitzen 
ein Junge und ein Mädchen“, erklärt sie, „Sie 
betrachten den Sonnenuntergang.“ Johannas 
Buntstifte brachten rasch eine Hütte an ei-
nem Fluss aufs Papier, umgeben von spitzen 
Bergen und Wald. Dazu schrieb sie: „Ich wün-
sche mir für die Zukunft, dass die Pflanzen 
und Tiere mehr Platz bekommen und dass 
das Klima und die Umwelt besser werden. 
Ich möchte gerne mal in der Natur leben und 
auf alles verzichten, was doof für die Welt 
ist.“

Benjamin Weiß

links Cassandras und rechts Johannas Vision  

(5. Klasse)

https://waldorfschule-everswinkel.de/index.php/aktuelles

